
Rückblick 1997 – 2001 
«Since its founding in 1980, IFMA has guided facility management through its evolution from an underdefined and unrepresented occupation to a respected 
global industry. IFMA’s journey is comprised of groundbreaking achievements, for which our entire community has been a part.» 

In 1994, IFMA’s board of directors expanded to include representatives from European and Pacific Rim regions. IFMA’s World Workplace Conference and Expo 
debuted in 1995; and in 1996, IFMA issued standards for FM professional degree programs. 

November 1997 Verbandsgründung von IFMA Schweiz 

Januar 1998 Affiliation Agreement mit IFMA International in Houston erstellt  

7. Juni 1998 IFMA Chapter Switzerland offiziell von IFMA International in Houston als Chapter beurkundet 

Unsere erste Präsidentin 
Francine Schumacher   

«Zu Beginn der Reise 1998 war vieles im Unklaren, was heute als selbstverständlich erscheint. Es gab die IFMA International in  einem etablierten Marktumfeld der USA, aber die Schweiz war 
sozusagen Brachland. Dass der Begriff «Facility Management» immer wieder erklärt werden musste und sich etliche Gremien mit einer verständlichen Definition abmühten, war die eine Seite. 
Aber es gab auch keine Hochschulausbildung, keine an schweizerischen Bedürfnisse abgestimmte Normen und Regelwerke, nur wenige Beratungsdienstleister und kaum Facility 
Serviceunternehmen, die den ganzheitlichen Ansatz verstanden und gelebt haben. Also, grüne Wiese.  

Wie bestellt man ein solches Feld? Die Antwort der IFMA Schweiz war deutlich. Sie hatte den Anspruch an die Themenführerschaft angemeldet und über die Jahre hinweg ausgebaut, und damit 
einen wesentlichen Beitrag an die immense Fachkompetenz ihrer Mitglieder geleistet.» Reto Bühler 2022 

Auszug Protokoll vom 20.01.2000, Büro pom+Consulting AG, Technoparkstr. 1, Zürich 
Traktandum 7 Veranstaltungen: «Es wird entschieden, dass an der Swissbau eine 
kleinere Diashow direkt an die Wand projiziert werden soll. Hr. Schmelter ist für die 
Organisation der nötigen Infrastruktur zuständig.» 

IFMA Schweiz war bereits im 2000 
Mitglied bei EuroFM  Network 

Protokoll der 6. Vorstandsitzung IFMA Schweiz

Im 2001 wurden Kooperationsgespräche mit dem SVHBL (später FM Schweiz bzw. fmpro) geführt und die Zusammenarbeit aufgegleist. 

Mit IFMA Germany und IFMA Austria wurde geprüft, ob Interesse an einem gemeinsamen Internet JobNet besteht, 
dies auf Initiative von IFMA Holland. 

Mitgliederliste Mai 1999 (38)

Vorstand 2001 Weitere Mitglieder in den Jahren 1997-2001 

Gründungsmitglieder 

Herr M. Virant 
Frau M. Lee 



IFMA GV vom 6. Juli 2004, Globus-Gruppe in Spreitenbach 

  
  
 

Rückblick 2002 - 2006 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liste der CFM Ende 2002 

 
 
 
 
IFMA Auswertung Mitgliederprofil (Mai 2002) 
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IFMA LCC Event, November 2004 
 
 

Vorstand 2006  Weitere Mitglieder in den Jahren 2002-2006 
 
 

Vorstand 2004 

  
 
 
 
Reto Beat Peter  Tania 
Bühler Schenker Gasser Messerli 

 
 
 
 
Curdin Ricarda Robert 
Hess Berg Schneider 

  

November 2002 

Thomas  
Polinelli 

Regionalgruppe Bern 
Im November 2003 Gründung 
Regionalgruppe Bern lanciert 
durch Beat Schenker 
(gemäss Vorstandsprotokoll 
vom 12.11.2003) 

Francine Schumacher übergibt das Präsidium nach 4 Jahren an Reto Bühler  
sie wird Member of the Board of Directors von IFMA International (2002), 
 

IFMA Homepage Relaunch 2006 

Auszug GV Protokoll vom 24. Juni 2003 



 
 
 

Rückblick 2007 - 2011 
 
IFMA Vorstand - Strategietag 2009 

 
 
 
 
 
 
 
 Round Table FM Verbände 2007 
 
Torsten Michels, Curdin Hess, Thomas Polinelli, Beat Schenker 

 
 
IFMA Logo 2009 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Markus Kopfenstein. Bern 2009 
 
 Jahresrechnung von Robert Schneider 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fachpublikationen Im 2010/2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 IFMA Lebenszykluskosten 2011 
 
 
Projekt FM-Berufsbild auch in der Schweiz (2009) 
 
 

Vorstand 2011 Weitere Mitglieder in den Jahren 2007-2011 

 
  

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

Mit dem Ressort Regional-
gruppen unter Leitung von 
Thorsten Michels sollen die 
fünf Regionen stärker in die 
Vereinsarbeit integriert 
werden. Die Regionalleiter 
nehmen mehrmals im Jahr an 
den Vorstandssitzungen teil.  

Reto Bühler übergibt nach seiner 
6-jährigen Amtszeit das Präsidium 
Cathrine Pauli (2008) 

Ricarda Berg,      Thomas Polinelli 
 



Regionalgruppenleitungen 2016 unter der Ressortleitung von Andres Stierli 

Thomas Wehrmüller. Leiter IFM 
ZHAW geht in Pension (2016) 

IFMA Publikationen (2013/14) 

Lara Paemen, erste Direktorin 
IFMA EMEA (2016) 

 
 
 
 

Rückblick 2012 - 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Auszug Jahresbericht Präsidentin Cathrine Pauli 2011/2012 zur Mitgliederumfrage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  IFMA GV 2015, Hallenstadion Zürich 
Präsidenten FM Verbände 
Cathrine Pauli, IFMA,  Susanne Baumann, fmpro, 
Andreas Meister, SVIT FM Schweiz   

 
 

  
 
 
  
 
 
 
  
    
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 

Vorstand 2016  Weitere Mitglieder in den Jahren 2012-2016 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Tania Messerli übernimmt das 
Sekretariat von Erika Kunz (2014) 

Susanna Caravatti-Felchlin, René Sigg, Michael Bürki, Thomas Kral, Barbara Bissig, 
Matthias Lothamer, Curdin Hess, Andres Stierli, Robert Risse, Robert Gadient  

Das Innehalten und Rückbesinnen 
«Ende 2011 haben wir nach drei Jahren wieder eine Mitgliederumfrage durchgeführt. Die Fragen waren 
mehrheitlich identisch mit denen vor drei Jahren, so dass ein Vergleich gut möglich war. Von knapp 200 
Mitgliedern haben 85 Mitglieder die Umfrage ausgefüllt, was einer aussergewöhnlich hohen Beteiligung 
gleichkommt. Zusammenfassend lässt sich folgendes festhalten: 
• Das Feedback war mehrheitlich besser als in der ersten Mitgliederumfrage von 2008, was wir als Kompliment 

für unsere Arbeit interpretieren. 
• Unsere Mitglieder fühlen sich mit unserem Verband verbunden, was ebenfalls aus der regen Beteiligung 

abzuleiten ist. 
• Unsere Mitglieder repräsentieren den höher ausgebildeten Teil der Facility Management Community mit 

langer FM-Erfahrung. Dies entspricht unserer Strategie, die bevorzugte Plattform für FM-Entscheider und FM-
Beeinflusser zu sein. 

• Nach wie vor legen unsere Mitglieder grossen Wert auf die Erarbeitung von Leitfäden und Tools und auf 
Netzwerkanlässe mit Berufskollegen und Spezialisten. 

Die Details der Mitgliederumfrage hat der Vorstand in einem Workshop im Januar 2012 analysiert. Die Analyse 
bestätigt die vor vier Jahren eingeschlagene Strategie. Aber sie zeigt auf, dass wir vermehrtes Augenmerk auf 
die geänderten Rahmenbedingungen in der nationalen und internationalen FM-Verbandslandschaft richten 
müssen. Die Resultate werden an der Generalversammlung am 21. Juni 2012 vorgestellt.» 

Ehrenmitglieder Peter Gasser und Robert Schneider (2016) 

 Gunnar Jentzen  Beat Schenker  Irene Probst  Robert Schneider  Peter Gasser 
 
 
 
 
 
 
 

Cathrine Pauli übergibt das Präsidium nach 6 
Jahren an Susanna Caravatti-Felchlin (2014), 
sie wird Member of the Board of Directors von 
IFMA International 
 
 
 

Neuer Revisor 
Christian Ingold  
nach unerwartetem 
versterben von dem 
langjährigen Revisor 
Peter Graf 

Bildungsbörse mit Soll-Ist Selbstanalyse entlang 
11 IFMA Kompetenzbereichen von Peter Gasser 
lanciert (2013/14) 



Rückblick 2017 - 2022 
Events 

Euro FM Ankara 2021 Expert Talk – Design Thinking 2021 Side Visit Circle Einladung Spotlight 2018 

Spotlight 2018 Studienreise Rumänien 2017 Swissbau 2022 Vorstandsdelegation mit Lara Paemen, 
Managing Director IFMA EMEA (2018) 

GV’s 

2017 – Jubiläumsanlass auf dem Schiff 2019 2021 – bei Lindt und Sprüngli

Publikationen 

 

Aktueller Vorstand Weitere Mitglieder in den Jahren 2017-2022 

Andres Stierli Matthias Lothamer  Gabriella Miltenberger 

Curdin Hess       Peter Gasser     Robert Risse       Robert Gadient 

IFMA Präsidentinnen und Präsident im Interview (2017) 
Cathrin Pauli, Francine Schumacher, Robert Risse 
(Interviewer), Reto Bühler, Susanna Caravatti-Felchlin 

v.r.l. Michael Bürki, Susanna Caravatti-Felchlin, Thomas Kral, Annett Fack,
Wolfgang Perschel, Sascha Lienhard-Stanko, Barbara Bissig, René Sigg

Das Prozess- und Leistungsmodell im FM (ProLeMo) ist heute ein breit angewendeter Standard 
für Prozesse, Leistungen und Kosten im FM. Die einheitliche Sprachregelung erleichtert die 
Zusammenarbeit aller Akteure. Damit dies auch in Zukunft so bleibt, wurde das Modell an 
aktuelle Entwicklungen angepasst und umfassend überarbeitet. René Sigg, Intep, 31.03.2022 

Mitgliederwachstum 1998 - 2022 


